
Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 
des FoeV der KJG Speyer 

 am 9.2.2008 in Neustadt/W. 
 

Protokoll der Versammlung: 
 
Anwesende: Nadja Heinz, Susanne Poerschke, Diana Garcia, Marc Schanne, Thomas 
Ochsenreither, Andreas Sturm, Rainer Schlosser, Anja Layes, Karl-Theo Metzger 
 
Entschuldigte: Vera und Peter Kempf, Stefan Mühl, Susanne Ganster,  
 
Tagesordung: 
 

1.  Begrüßung 
2. Beschlussfassung über die Tagesordung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Mündlicher Bericht über Aktivitäten 2007/2008 
4. Entgegenahme Kassenbericht 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Neuwahl des Kassenwarts 
7. Perspektiven 
8. KJG 2007/2008 
9. Anträge 
10.  Sonstiges 

 
 
Top 1: 
Marc Schanne begrüßt die Anwesenden und startet eine kleine Vorstellungsrunde. Es gibt 
keine Rückfragen zum letzten Protokoll. Marc Schanne berichtet über die neue 
Homepage. 
  
Es gibt die Anmerkung, dass Elke Hemmer-Resmann keine Einladung bekommen hat. Der 
Vorstand bittet um Verständnis, dass alle Einladungen in diesem Jahr nur per e-mail 
verschickt wurden. Mitglieder von denen keine bzw. keine aktuelle E-Mail Adresse bekannt 
war, haben dann auch keine Mail erhalten aber eben auch keine Einladung auf dem 
postalischen Weg. 
 
Es soll einen Brief geben, in dem alle Mitglieder gebeten werden, sich zu melden um auf 
diesem Weg zu klären, wer in Zukunft die Einladung per e-Mail bekommen möchte und 
wer auf dem traditionellen postalischen Weg. 
 
Die DL wird gebeten, dass auf der Homepage eine direkte Verlinkung zur FoeV 
Homepage erfolgt. Diana wird das bei der Diözesanleitung einbringen. 
 
Im Augenblick hat der FoeV 49 Mitglieder.   
 
Top 2: 
Die Tagesordung wird einstimmig beschlossen. 
 
 
Top 3: 



Es gibt nur einen mündlichen Bericht, da niemand im Vorstand zeitliche Ressourcen hatte 
um sich um einen ausführlichen Bericht zu kümmern. Marc Schanne merkst in diesem 
Zusammenhang selbstkritisch an, dass eigentlich nicht wirklich etwas passiert ist. Er 
berichtet darüber hinaus, dass er bei der Diko dabei gewesen ist und dass er dort über 
eine mögliche Bezuschussung gesprochen hat. 
  
Es wird angemerkt, dass öffentlichkeitswirksame Projekte unterstützt werden sollen. Die 
genaue Rahmengestaltung soll im Vorstand besprochen werden. 
 
Rainer Schlosser und Thomas Ochsenreither haben den FoeV in Johanniskreuz vertreten. 
Es gab allerdings kein eigener Stand, aber die Unterlagen und die Infos lagen bei der KjG 
am Stand bereit. 
 
Darüberhinaus gab es vereinzelt von Mitgliedern des FoeV Unterstützung bei diversen 
Aktionen. 
 
Top 4: 
Thomas Ochsenreither stellt den Kassenbericht vor. Dieser wird als Anlage beigefügt.  
Der Kassenbericht 2006 liegt ebenfalls vor. Thomas merkt an, dass die Kasse 2006 nicht 
geprüft wurde. In den Jahren 2006 und 2007 wurden keine Mitgliedsbeiträge vom 
Kassenwart abgebucht. Trotzdem haben einige wenige Mitglieder ihren Beitrag bezahlt.  
 
Anja Layes und Nadja Heinz schreiben einen Brief mit der Bitte um eine Überweisung für 
das Jahr 2007. Außerdem erstellen die beiden eine Postkarte um die abzuklären in 
welcher Form (per e-mail oder per Post) das Mitglied in Zukunft über Veranstaltungen 
informiert werden möchte. Darüber hinaus besorgt Susanne Poerschke 
Überweisungsträger von der Liga, die dem Schreiben ebenfalls beigelegt werden sollen. 
 
Die Diözesanstelle kümmert sich um die Herstellung und um den Versand der Briefe und 
Karten. Dabei müssen aber nochmal die Adressen mit BosAdr. Abgeglichen werden, da 
auf der Adressenliste des Fördervereins etliches nicht mehr aktuell ist. Die 
Briefmarkenrechnung erhält dann der Kassenwart. Außerdem soll dem Brief noch eine 
Beitragsrechnung für 2008 beigefügt werden. Thomas Ochsenreither hat diese 
Beitragsrechnung erstellt und mailt sie zur Überarbeitung an Susanne Poerschke.  
 
Kassenprüfbericht: 
Es erfolgt der Kassenprüfbericht durch Nadja Heinz und Susanne Poerschke. Die Kasse 
für 2007 wurde geprüft. Die Kasse ist buchhalterisch korrekt geführt worden. Die 
Kassenprüferinnen merken an, dass die Kasse für das Jahr 2006 noch nicht geprüft 
wurde.  
 
Top 5: 
Karl-Theo Metzger merkt an, dass es ein Unding ist, dass für die Jahre 2006 und 2007 
kein Mitgliedsbeitrag eingezogen wurde. Diese Einschätzung wird von vielen geteilt.  
 
Andreas Sturm beantragt die Entlastung des Vorstandes.  
3 Stimmen für die Entlastung 
Keine Stimmen gegen die Entlastung 
6 Enthaltungen 
Damit erfolgt keine Entlastung.  
Top 6:  



Neuwahlen des Kassenwarts: 
Die Amtszeit von Thomas Ochsenreither ist ausgelaufen und er will auch nicht 
weiterkandidieren. Susanne Poerschke und Karl-Theo Metzger sind vorgeschlagen. 
Susanne tritt von ihrem Vorstandsposten zurück und macht damit den Weg frei für ihre 
mögliche Wahl zur Kassenwartin. Sie wird einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt. 
 
Durch den Rücktritt von Susanne Poerschke im Vorstand ist dort eine Stelle frei geworden. 
Somit ruft Marc Schanne zur Wahl für den freigewordenen Vorstandsposten auf. Nadja 
Heinz, Thomas Ochsenreither und Karl-Theo Metzger werden vorgeschlagen. Thomas 
Ochsenreither und Karl-Theo Metzger wollen nicht kandidieren. Nadja Heinz wird 
einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt. 
 
Top 7:  
Nadja Heinz weist darauf hin, dass sie Anträge unter Top 9 einbringen möchte, dieganz 
gut zur Perspektive passen. Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt, wird dieser Top 
gleich wieder geschlossen. 
 
Top 8: 
Diana Garcia berichtet über die Aktivitäten des KjG Diözesanverbands Speyer. 
Stichpunktartig erwähnte sie dabei: 

• Im Frühjahr auf der Diko kandidierte Nadja Heinz nicht mehr als Diözesanleiterin 
und so wurde bei der Neuwahl Diana Garcia neue hauptamtliche Diözesanleiterin. 

• Die Aktion MenschKomm wurde beendet und im Augenblick laufen die 
Vorbereitungen für die Großaktion UtopiaJetzt vor.  

• Das neue Geschenk für die ausscheidenden Bezirksleitungen wird vorgestellt. Die 
Kosten für dieses Geschenk wurden vom FoeV übernommen. 

• Der FoeV hat darüberhinaus die internetbasierte Mitgliederdatenbank gefördert, die 
in diesen Wochen im Bistum Speyer für den ganzen Bundesverband auf ihre praxis 
Tauglichkeit getestet wird. Hierbei wird angemerkt, dass Die Mitglieder des FoeV  
ebenfalls über die Internetbasierte Mitgliederdatenbank geführt werden sollen. 
Diana Garcia wird bei der Diözesanleitung nachfragen. 

 
Top 9: 
Nadja Heinz stellt folgende Anträge vor: 
 
Antrag 1:  
KjG Kinder aus sozialschwachen Familien, die mit zu UtopiaJetzt nach Würzburg wollen, 
werden vom Förderverein unterstützt.  
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
Antrag 2:  
Die KjG Diözesanleitung wird gebeten, dass die Namen derer auf der „Gelben-Liste“ und 
anderer aktiven KjGlerInnen, die für den FoeV interessant sind, an den FoeV 
weitergegeben werden. 
Nach einer kurzen Beratung zieht Nadja Heinz den Antrag zurück. Da es aber sehr viel 
positive Zustimmung zur Idee hinter diesem Antrag gegeben hat, wird Diana Garcia 
gebeten, diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
 
Antrag 3:  



Der FoeV veranstaltet am 30.08.2008 ein Grillfest, damit die Ehemaligen etwas Nettes 
erleben. 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen, 
 
Dieses Ehemaligentreffen soll in Neustadt stattfinden und Rainer Schlosser reserviert die 
Räumlichkeiten. Alle weiteren Planungsfragen übernimmt der Vorstand. Die KjG wird 
Mitveranstalter. 
 
Top 10:  
Andreas Sturm bittet darum Ausschau nach alten Treffpunkt-Ausgaben zu halten, da diese 
für den Ausbau des KjG Archivs wichtig wären. Es werden in diesem Zusammenhang 
Namen gesucht die hier vielleicht noch weitere interessante Sachen haben Es soll einen 
Aufruf über die FoeV Mailingliste erfolgen. Andreas Sturm wird das übernehmen. 
 
Marc schließt die Sitzung um 16:25  
 
 
 
 
 
f.d.P. Andreas Sturm 
 


